
Von denen zum Kirchspiel gehörigen Rittersitzen.
Ausser der Stadt sind im Kirchspiel folgende Rittersitze:

1. Rutenbörn oder Rudenbüren,

liegt auf einer Höhe, unweit Geisecke, nicht weit von der Ruhr, im Gericht Schwerte. Nahe an der
Landstrasse, welche von Schwerte nach Unna geht,  und wird auch das Schlosshaus geheissen. Ein
Geschlecht von Rudenbüren ist vordem in der Grafschaft Mark bekannt gewesen. Ausser Henrich von
Rudenbüren, der 1358 gelebt hat, finde ich aber nichts, weder von Geschlecht noch Wappen. Vermutlich
haben sie hier gewohnt.

Im 16. Jahrhundert haben die Lappen dieses Haus und noch 1580 gehabt. 1590 aber war Evert von
Delwick Besitzer davon. Und bei dieses Nachkommen ist es so lange geblieben, bis es in gegenwärtigem
Jahrhundert Anna Sophie von Delwig, durch Heirat an Friedrich Wilhelm von Droste zu Erwitte brachte,
von deren Geschlechte anderswo gesagt wird. 

Geisecke und Haus Rutenborn (1790)


